
Gruppe 7 – Institut für nachhaltige Energie, INE (Forschungsinstitut) 

Rolle 23 

Sie sind 37 Jahre alt und arbeiten seit gut fünf Jahren am Institut für nachhaltige Energie (INE) in 

Windigstadt. Sie sind zuerst nur wegen dem renommierten Forschungszentrum dort hingezogen, 

fühlen sich mittlerweile aber ziemlich wohl im Ort. Innerhalb Ihres Instituts forschen Sie interdisziplinär 

zu betriebswirtschaftlichen Zusammenhängen erneuerbarer Energiesysteme. Sie versuchen in Ihrer 

Forschungsarbeit erneuerbare Energien nicht nur in Bezug auf die Umwelt, sondern auch auf die 

Nachhaltigkeit der Wirtschaft zu betrachten.  Sie haben im Bereich Kraftwerktechnik zu genau diesem 

Themenfeld Ihre Doktorarbeit geschrieben. Für Ihr Studium sind Sie mithilfe eines Stipendiums vor 

rund 15 Jahren aus einem südostasiatischen Land an eine deutsche Universität gewechselt. Schnell 

konnten Sie sich eingewöhnen und haben in Deutschland Ihre akademische Wahlheimat gefunden.  

Aus Ihrer Sicht ist es ein Skandal, dass die Stadt trotz der renommierten Forschungseinrichtung bisher 

kaum auf erneuerbare Energien setzt. Sie begrüßen deshalb die Bestrebungen zum Bau eines 

Windparks. Gerne stehen Sie der Stadtverordnetenversammlung mit Ihrem Know-how zur Verfügung. 

Als neu Zugezogene/r bezeichnen Sie sich mittlerweile aber auch von Herzen als Windigstädter/in. Aus 

fachlicher Sicht raten Sie der Stadt, sich an der Betreiberfirma zu beteiligen. Als Windkraft-

Experte/Expertin wissen Sie, dass sich Windkraftanlagen meistens rentieren. So könnte die Stadt 

Gewinne einstreichen und hätte Mitbestimmungsrechte beim Betrieb. 

Als Forscher/in für erneuerbare Energiesysteme sind Sie generell von der Technik überzeugt und 

wünschen sich einen Vorzeige-Windpark in Windigstadt. Auch ohne Beteiligung der Stadt, die Sie aber 

dringend empfehlen, wären Sie dafür, dass so viele Windräder wie möglich gebaut werden. Aus Ihrer 

Sicht müssen alle mit anpacken, um den Klimawandel zu stoppen. Man sollte am besten vor der 

eigenen Haustür beginnen. Da sich Windkraftanlagen auch betriebswirtschaftlich lohnen, ziehen gute 

Bedingungen für Betreiberfirmen auf jeden Fall viele Investoren an. Es wäre ein Leichtes, den 

Windparkausbau voranzutreiben, wenn die Stadt keine Steine in den Weg legt. 

Sorgen wegen möglicher Gefährdung von Vogelarten können Sie aus technischer Sicht nehmen. 

Schon länger gibt es Maßnahmen gegen Vogelsterben an Windkraftanlagen. Kennzeichnungen der 

Rotorblätter und die Installation von Kamera- oder Radarsystemen mit Abschaltmechanismen 

können Vogelsterben verhindern. 

Checkliste zum Einlesen 

• Gruppen- und Rollenprofil lesen und Notizen zur Position der Rolle und den Argumenten machen. 

• In die Rolle hineinversetzen und authentischen neuen Namen ausdenken (Vor- und Nachname). 

• Statement für die Vorstellungsrunde vorbereiten, in dem der Name, die Gruppe und die Position zum 
Bau der Windkraftanlagen vorgetragen wird (ca. 90 Sekunden). 

• Hintergrundinformationen und Glossar  nutzen, um Fragen zu klären und Argumente zu stärken. 

Taktik im Planspiel 
» Argumente vorbereiten und versuchen, andere von der eigenen Position zu überzeugen. 
» Verbündete mit ähnlichen Positionen suchen (aus der eigenen, aber auch aus anderen Gruppen). 
» Auf die Vorschläge anderer Teilnehmenden eingehen und kompromissbereit sein. 

Hinweis: Das Rollenprofil dient vor allem der Orientierung – während der Diskussion gibt es kein richtig oder 
falsch. Das PlanSPIEL lebt davon, dass jede/r aktiv zuhört und versucht sich im Rahmen der jeweiligen Rolle in 
die Diskussion einzubringen! 

 


